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Deutscher Bundestag — 3. Wahlperiode 


Vorwort zum Einzelplan 02 


Aufgaben und Aufbau der Verwaltung in den wichtigsten Grundzügen 

Der Einzelplan 02 enthält die Einnahmen und Ausgaben bei Kapitel 01 für den Deutschen Bun- 
destag und dessen Verwaltung und bei Kapitel 03 für den Wehrbeauftragten des Bundestages 
und seiner Dienststelle. 


Der Deutsche Bundestag besteht aus 497 Abgeordneten der Bundesrepublik Deutschland und 
22 Abgeordneten des Landes Berlin. 

Die Beschlußfassung über die inneren Angelegenheiten des Bundestages — sov/eit sie nicht 
dem Präsidenten oder dem Präsidium Vorbehalten sind — obliegt dem Vorstand. Er besteht aus 
dem Präsidenten, seinen Stellvertretern und den vom Parlament gewählten 23 Schriftführern. Für 
die Betreuung der Bücherei steht dem Vorstand ein Beirat von 9 Abgeordneten zur Seite. 

Der Präsident wird bei der Führung der Geschäfte vom Ältestenrat unterstützt. Der Ältestenrat 
besteht aus dem Präsidenten, seinen Stellvertretern, 17 ordentlichen Mitgliedern und 1 Stellver- 
treter, die von den Fraktionen benannt werden. 


Zur Vorbereitung der Beschlußfassung des Bundestages sind 26 Ausschüsse gebildet. 


Politisch gliedert sich der Bundestag wie folgt: 
Fraktion CDU/CSU 287 Mitglieder 

Fraktion SPD 181 Mitglieder 

Fraktion FDP 44 Mitglieder 

Gruppe DP 6 Mitglieder 

fraktionslos 1 Mitglied 


(davon 8 Abgeordnete des Landes Berlin) 
(davon 1 2 Abgeordnete des Landes Berlin) 
(davon 2 Abgeordnete des Landes Berlin) 


An der Spitze der Verwaltung des Deutschen Bundestages, einer obersten Bundesbehörde, steht 
der Präsident. Unter ihm leitet der Direktor beim Deutschen Bundestag die Verwaltung. Sie 
gliedert sich in 3 Abteilungen 


Abteilung I Allgemeine Verwaltung 

Abteilung II Ausschuß- und Stenographischer Dienst 

Abteilung III Bibliothek, Archiv und Register. 


Der Wehrbeauftragte untersteht der Dienstaufsicht des Präsidenten des Bundestages (§ 16 Abs. 1 
des Gesetzes über den Wehrbeauftragten des Bundestages vom 26. Juni 1957 — Bundesgesetzbl. I 
S. 652). 


Erstmalig aufgenommen wurden die Mittel zur Bestreitung der Bewirtschaftungs- und Einrich- 
tungskosten des Reichstagsgebäudes in Berlin. 


Gliederung der Einnahmen und Ausgaben 

1961 

DM 

1960 

DM 

Fortdauernde Einnahmen 

Einmalige Einnahmen 

192 100 

6 000 

166 400 

6 000 

Gesamteinnahmen .... 

198 100 

172 400 

Personalausgaben 

Sachausgaben 

Allgemeine Ausgaben 

Einmalige Ausgaben 

8 438 600 

4 269 300 

23 457 800 

1 713 000 

7 611 000 

4 011 000 

22 398 600 

72 200 

Gesamtausgaben .... 

37 878 700 

34 092 800 

Zuschuß .... 

37 680 600 

33 920 400 


Personalsoll 

1961 

1960 

Tit. 101 Planmäßige Beamte 

287 

281 

Tit. 104 Angestellte 

296 

297 

Tit. 104 Arbeiter 

184 

187 


767 

765 

Dazu Leerstellen 

2 

3 

Nachrichtlich: 

Tit. 103 beamtete Hilfskräfte 

1 

1 
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Drucksache 2501 



Deutscher Bundestag 
Fortdauernde Einnahmen, Einmalige Einnahmen 


Tit. 

Zweckbestimmung 

Betrag 

für 

1961 

Betrag 

für 

1960 

Istergebnis 

1959 



DM 

DM 

1 000 DM 

l 

2 

3 

4 

5 


Ordentlicher Haushalt 





Deutscher Bundestag 





I. Einnahme 





Fortdauernde Einnahmen 




1 

Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nut- 
zung von Grundstücken, Gebäuden, Wohnungen, 
Anlagen und Geräten 

66 300 

41 200 

36 

2 

Erlöse aus dem Verkauf unbrauchbar oder entbehr- 
lich gewordener Geräte und Ausstattungsgegen- 
stände 

4 000 

4 000 

6 

3 

Gebühren 

100 

100 

— 

5 

Geldstrafen und Geldbußen 

100 

100 

— 

7 

Einnahmen aus Veröffentlichungen 

8 000 

8 000 

10 

10 

Einnahmen aus Leistungen an Abgeordnete 

100 000 

100 000 

59 

14 

Erlöse aus dem Verkauf unbrauchbar oder entbehr- 
lich gewordener Drucksachen, Akten, von Alt- 
stoffen und dergleichen 

7 000 

7 000 

4 

69 

Vermischte Einnahmen 

6 000 

6 000 

8 


Summe Fortdauernde Einnahmen .... 

. . 191 500 

166 400 



Einmalige Einnahmen 




75 

Erlöse aus der Veräußerung von Kraftfahrzeugen . 

6 000 

6 000 

12 


Summe Einmalige Einnahmen .... 

6 000 

6 000 



Erläuterungen 


Zu Tit. 1 

Veranschlagt sind: 

1. Einnahmen aus Dienst- und 
Werkdienstwohnungen 

a) Vergütungen für die Woh- 
nungen 2 100 DM 

b) Kostenbeiträge für Beleuch- 
tung, Feuerung, Heizung, 

Wasser und dergleichen ... 1 680 DM 3 780 DM 

2. Einnahmen aus Vermietung, 

Verpachtung und Nutzung von 
Grundstücken, Gebäuden, Woh- 
nungen und dergleichen an 

a) Beamte, Angestellte und 

Arbeiter — 

b) Dritte 61 300 DM 61 300 DM 

3. Einnahmen aus der Benutzung verwaltungs- 
eigener Geräte usw. und Kostenbeiträge 


für private Benutzung amtlicher Fernsprech- 
anschlüsse in den Wohnungen von Beamten 


usw 1 230 DM 

4. Sonstige Einnahmen — 

Zusammen .... 66 310 DM 

Abgerundet .... 66 300 DM 


Zu Tit. 2, 7, 14 und 69 

Die Ansätze sind geschätzt und entsprechen den Erfah- 
rungen der Vorjahre. 

Zu Tit. 10 

Es handelt sich insbesondere um die Vergütung für die 
Inanspruchnahme von Kraftfahrzeugen und der Kanzlei. 

Zu Tit. 75 

Veranschlagt ist der geschätzte Erlös aus dem Verkauf 
von 3 auszusondernden Kraftwagen (vgl. Tit. 850). 
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Deutscher Bundestag — 3. Wahlperiode 


0201 

Deutscher Bundestag 

Personalausgaben 


Zweckbestimmung 

Betrag 

für 

1961 

DM 

Betrag 

für 

1960 

DM 

Istergebnis 

1959 

1 000 DM 

2 

3 

4 

5 

II. Ausgabe 

Fortdauernde Ausgaben 
Personalausgaben 

Dienstbezüge, Zulagen und Zuwendungen für plan- 
mäßige Beamte (einschließlich der in Planstellen 
angestellten Beamten auf Probe) 

3 265 000 

2 992 000 

2 449 

_ _ , .... Planstellen 

Feste Gehalter: 

Bes. -Gr. B 8 1 ( — ) Ministerialdirektor 

(Direktor beim Deutschen Bundestag) 

ku in Bes.-Gr. B 5 




Der Direktor erhält Dienstwohnung mit Empfangsräumen. 


Bes. -Gr. B 5 ■ — (1) Ministerialdirigent 

Aufsteigende Gehälter: 


Bes.-Gr. A 16 

3 


Ministerialräte 

Bes.-Gr. A 15 

1 


Regierungsdirektor 

Bes.-Gr. A 14 

33 

(24) 

Oberregierungsräte 


2 

(-) 

Bibliotheksoberräte 


1 

(-) 

Regierungsoberbaurat 

Bes.-Gr. A 13 

19 

(27) 

Regierungsräte 


1 

(3) 

Bibliotheksräte 


— 

(1) 

Regierungsbaurat 

Bes.-Gr. A 12 

8 

(7) 

Amtsräte 

davon 1 ku in Bes.-Gr. A 1 1 

Bes.-Gr. A 11 

9 

(10) 

Rcgierungsam tmänner, 

davon 1 ku in 1 Stelle der Verg.-Gr. iVb 


2 


Regierungsbauamtmänner 


1 


technischer Regierungsamtmann 


1 


Bibliotheksamtmann 

Bes.-Gr. A 10 

13 

(12) 

Regierungsoberinspektoren 
davon 1 kw 


1 


Regierungsoberbauinspektor 


1 


Bibliotheksoberinspektor 

Bes.-Gr. A9 

13 

(H) 

Regierungsinspektoren, 
davon 1 kw 


7 

(4) 

Bibliotheksinspektoren 

Bes.-Gr. A 8 

2 


Regierungshauptsekretäre 


2 


technische Regierungshauptsekretäre 

Bes.-Gr. A 7 

8 

(18) 

Regierungsobersekretäre, 

davon 1 kw und 4 ku in 4 Stellen der Verg.-Gr. VII 

1 Stelleninhaber erhält für seine Person die Bezüge der 
Bes.-Gr. A 9 


2 


technische Regierungshauptsekretäre 


10 

(-) 

Kriminalmeister 

Bes.-Gr. A 6 

3 

(17) 

Regierungssekretäre, 

davon 1 ku in 1 Stelle der Verg.-Gr. VIII 


2 


technische Regierungssekretäre 


20 

(-) 

Kriminalhauptwachtmeister 

Bes.-Gr. A 5 

— 

(6) 

Regierungsassistenten 

Bes.-Gr. A 4 

6 


Amtsmeister 

Bes.-Gr. A 3 

35 


Hauptamtsgehilfen 

Bes.-Gr. A 2 

70 


Oberamtsgehilfen 
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Drucksache 2501 


0201 


Deutscher Bundestag 

Personalausgaben 


Tit. 

i 

Zweckbestimmung 

Betrag 

für 

1961 

Betrag 

für 

1960 

Istergebnis 

1959 



DM 

DM 

1 000 DM 

l 

2 

3 

4 

5 


(noch 101) kw- und ku-Stellen gemäß § 13 b G 131 

Bes. -Gr. A 10 1 technischer Regierungsobei Inspektor, 

kn in 1 Stelle der Verg.-Gr. V a 

Zusammen 278 (274) 

Dienstwohnungsinhaber 1 

Leerstellen — kw — : 


Bes.-Gr. A 14 

- — 

(i) 

Oberregierungsrat 

Bes.-Gr. A 12 

1 


Amtsrat 

Bes.-Gr. A 10 

1 


Regierungsoberinspektor 

Zusammen 

2 

(3) 



Erläuterungen 


Zu TU. 101 

Veranschlagt sind: 

Grundgehalt einschließlich Stellenzulagen 2 345 280 DM 

Ortszuschlag 543 410 DM 

Kinderzuschlag 132 960 DM 

Zulagen und Zuwendungen 
Aufwandsentschädigungen 

(Ministerialzulagen) 239 340 DM 

Nachtdienstzulagen 

(Aufwandsentschädigung) 4 000 DM 

Schulbeihilfen — DM 

Zusammen .... 3 264 990 DM 

Aufgerundet .... 3 265 000 DM 


Mehr infolge Erhöhung der Grundgehälter und Ortszu- 
schläge der Beamten nach dem Gesetz über die Erhöhung 
von Dienst- und Versorgungsbezügen vom 8. Juni 1960 
(Bundesgesetzbl. I S. 324) sowie Stellenhcbungen und Über- 
nahme von Angestellten in das Beamtenverhältnis. 

Zugang: Planstellen 

Bes. -Gr. B 8 1 für einen Ministerialdirektor durch 

Hebung von 1 Planstelle der Bes. -Gr. 
B 5 für Ministerialdirigenten. 

Die Steile ist ku in Bes. -Gr. B 5. 

Bes. -Gr. A 14 9 für Oberregierungsräte durch Hebung 
von 9 Planstellen der Bes. -Gr. A 13 für 
Regierungsräte, davon 5 für Assisten- 
ten in den Ausschüssen, 1 für 1 wissen- 
schaftlichen Mitarbeiter in der Abtei- 
lung II, 2 für wissenschaftliche Mit- 
arbeiter in der Abteilung III, 1 für den 
Leiter des Referats Organisation. 

2 für Bibliotheksoberräte durch Hebung 

von 2 Planstellen der Bes.-Gr. A 13 für 
Bibliotheksräte in der Abteilung III. 

1 für einen Oberregierungsbaurat durch 

Hebung von 1 Planstelle der Bes.-Gr. 
A 13 für Regierungsbauräte in der Ab- 
teilung I. 

Bes.-Gr. A 13 1 für Regierungsräte in der Petitions- 

stelle durch Umwandlung von 1 Stelle 
für Angestellte der Verg.-Gr. III. 

Bes.-Gr. A 12 1 für Amtsräte durch Hebung von 1 Plan- 

stelle der Bes.-Gr. A 1 1 für Regierungs- 
amtmänner in der Abteilung III (Stelle 
des Büroleiters). 

Die Stelle ist ku in Bes.-Gr. A 11. 


Bes.-Gr. A 10 1 für Regierungsoberinspektoren durch 

Hebung von 1 Planstelle der Bes.-Gr. 
A 9 für den Kassier der Amtskassc. 

Bes. -Gr. A 9 3 für Bibliotheksinspektoren durch Um- 

wandlung von 3 Stellen für Ange- 
stellte der Verg.-Gr. Vb. 

Bes.-Gr. A 6 6 für Kriminalhauptwachtmeister durch 

Hebung von 6 Planstellen der Bes.-Gr. 
A 5 für Regierungsassistenten auf 
Grund des Bundespolizeibeamtengeset- 
zes vom 19. Juli 1960 (BGBl. I S. 569). 

Zusammen 25 Stellen. 

Abgang : 

Bes.-Gr. B 5 1 für Ministerialdirigenten durch He- 

bung in 1 Planstelle der Bes.-Gr. B8 
für Ministerialdirektoren. 

Bes.-Gr. A 13 9 für Regierungsräte durch Hebung in 

9 Planstellen der Bes.-Gr. A 14 für 
Oberregierungsräte. 

2 für Bibliotheksräte durch Hebung in 
2 Planstellen der Bes.-Gr. A 14 für 
Bibliotheksoberräte. 

1 für Regierungsbauräle durch Hebung 
in 1 Planstelle der Bes.-Gr. A 14 für 
Oberregierungsbauräte. 

Bes.-Gr, All 1 für Regierungsamtmänner durch He- 

bung in 1 Planstelle der Bes.-Gr. A 12 
für Amtsräte. 

Bes.-Gr. A 9 1 für Regierungsinspektoren durch He- 

bung in 1 Planstelle der Bes.-Gr. A 10 
für Regierungsoberinspektoren. 

Bes.-Gr. A 5 6 für Regierungsassistenten infolge He- 

bung in 6 Planstellen der Bes.-Gr. A 6 
für Kriminalhauptwachtmeister auf 
Grund des Bundcspolizeibeamtengeset- 
zes vom 19. Juli 1960 (BGBl. 1 S. 569). 

Zusammen 21 Stellen. 

Bleibt Zugang 4 Stellen. 

Leerstellen — k w — : 

Bes.-Gr. A 14 — (1) — 

Bes.-Gr. A 12 1 Amtsrat beim Generalsekretariat des 

Europarats in Straßburg. 

Bes.-Gr. A 10 1 Regierungsoberinspektor beim Gene- 

ralsekretariat des Europäischen Parla- 
ments in Luxemburg. 

Zusammen 2 (3) 
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Deutscher Bundestag — 3. Wahlperiode 


0201 

Deutscher Bundestag 

Personalausgaben 


Tit. 

Zweckbestimmung 

Betrag 

für 

1961 

DM 

Betrag 

für 

1960 

DM 

Istergebnis 

1959 

1 000 DM 

l 

2 

3 

4 

5 

103 

Dienstbezüge, Zulagen und Zuwendungen für be- 





amtete Hilfskräfte 

10 200 

10 200 

45 

104 

Bezüge der nichtbeamteten Kräfte 





a) Vergütungen der Angestellten 

3 230 000 

2 901 900 

3 004 


b) Löhne der Arbeiter 

1 400 000 

1 230 100 

1 170 


Erläuterungen 


Zu Tit. 103 


Zugang: Stellen 


Veranschlagt sind die Mittel für eine von der Deutschen 
Bundespost abgeordnete Beamtin (Fernsprecherin), 


Übersicht über den Bedarf an Hilfskräften 


Bes.- 

Gruppe 

Anzahl der beamteten Hilfskräfte, die 

im Haushaltsplan 
für 1960 angesetzt 
sind 

am 1. März I960 
vorhanden waren 

für das 

Rechnungsjahr 1961 
durchschnittlich 
erforderlich sind 



sonstige Beamte 


A7 ... 

1 

i 1 i 

| 1 


Zu Tit. 104 

Bedarf an nichtbeamteten Kräften 
a) Angestellte 

Außertarifliche Angestellte — 

Ubertarifliche Angestellte nach der ADO . . — 


Tarifliche Angestellte 

Verg.-Gr. I 1 

Verg.-Gr. II 6 

Verg.-Gr. III 13 (15) 

Verg.-Gr. IVb 9 

Verg.-Gr. Va 1 

Verg.-Gr. Vb 34 (24) 

davon 1 kw 

Verg.-Gr. VIb 85 (97) 

davon 1 kw 

Verg.-Gr. VII 88 (89) 

Verg.-Gr. VIII 34 

davon 3 (3) kw 

Verg.-Gr. VIII/IX*) 9 

Verg.-Gr. IX 3 (— ) 


Zusammen .... 283 (285) 
b) Arbeiter 181 (184) 


Zusammen .... 464 (469) 

*) Nur Schreibdienst, soweit nicht in Verg.-Gr. VII 


Verg.-Gr. Vb 13 

Verg.-Gr. VIb 1 

Verg.Gr. VIII/IX 9 

Verg.-Gr. IX 3 

Zusammen 

Zugang 26 

Abgang : 

Verg.-Gr. III 1 

1 

Verg.-Gr. Vb 3 

Verg.-Gr. VIb 13 
Verg.-Gr. VII 1 

Verg.-Gr. VIII 9 

Arbeiter 3 

Zusammen 

Abgang 31 

Bleiben Abgang 5 


für Diplombibliothekarinnen durch 
Hebung von 13 Stellen der Verg.-Gr. 
VI b auf Grund des Tarifvertrages 
vom 15. Januar I960 (GMB1. S. 109) 
für einen Angestellten (Kraftfahrzeug- 
meister) durch Hebung von 1 Stelle 
der Verg.-Gr. VII in Auswirkung einer 
arbeitsgerichtlichen Entscheidung, 
infolge Neufestsetzung des Stellen- 
kegels für Angestellte im Schreib- 
dienst und Zusammenfassung der Stel- 
len des Schreibdienstes in Ver.-Gr. 
VIII/IX. 

für drei Angestellte durch Umwand- 
lung von drei Stellen für Arbeiter. 


durch Umwandlung in 1 Planstelle der 
Bes. -Gr, A13 für Regierungsräte in 
der Petitionsstelle. 

für Hilfsreferenten im Techn. Referat 
infolge Übertragung des Aufgabenge- 
bietes auf den Referatsleiter, 
durch Umwandlung in 3 Planstellen 
der Bes. -Gr. A9 für Bibliotheks- 
inspektoren. 

Wegfall des Ku-Vermerks für 3 Stel- 
len für die Sekretärinnen der Vize- 
präsidenten. 

für Diplombibliothekarinnen durch He- 
bung in 13 Stellen der Verg.-Gr. Vb. 
für einen Angestellten (Kraftfahrzeug- 
meister) durch Hebung in 1 Stelle der 
Verg.-Gr. VIb. 

infolge Zusammenfassung der Stellen 
des Schreibdienstes in Verg.-Gr. VIII/ 
IX. 

infolge Umwandlung in drei Stellen 
für Angestellte der Verg.-Gr. IX. 
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Drucksache 2501 


0201 


Deutscher Bundestag 

Personalausgaben 


Tit. 

l 

Zweckbestimmung 

2 

Betrag 

für 

1961 

DM 

3 

Betrag 

für 

1960 

DM 

4 

Istergebnis 

1959 

1 000 DM 

5 

106 

Unterstützungen für die Beamten, Angestellten und 
Arbeiter 

14 900 

15 300 

15 

107 

Beihilfen auf Grund der Beihilfevorschriften für 
Beamte, Angestellte und Arbeiter 

114 400 

114 400 

108 


(Noch zu Tit. 104) 


Erläuterungen 

Von den Verg.-Gr. Va bis IX sind vorgesehen für: 


Verg.- 

Gruppe 

Schreib- 

dienst 

Fremd- 
sprachigen 
Scb reib- 
dienst 

i 

Vorzimmer- 
dienst für 
Vervz altungs- 
beamte der 
Bes. -Gr. B 5 
an aufwärts 

Büro-, 

Registratur- 
und Kassen- 
dienst 

1 

Eernsprech- 
und Fern- 

schreib- 

dienst 

Sonstigen 

(Lechnischen) 

Dienst 

Zusammen 

Va 

— . 

— 

— 

— 

— 

1 


1 

(1) 

Vb 

— 

- 

4*) 

30 (20) 

— 

— 


34 

(24) 

VI b 

ID) 

10 

— 

57 (70) 

— 

7 

(6) 

85 

(97) 

VII 

50-) 

— 

— 

18 

10 

10 

dB 

88 

(89) 

VIII 

— 

„ 

— 

13 

8 

13 


34 

(34) 

VIII IX *) ... 

9 

— 

— 

— 

— 

— 


9 

(9) 

IX 

— 

— 

— 

3 (-) 

— 

— 


3 

(- ) 

Zusammen .... 

70 (70) 

10 (10) 

4 (4) 

121 (121) 

18 (18) 

31 

(31) 

254 

(254) 


*) Nur Seht eihdi-enst, sownt nuM in Vnrrj.-Gr. VII 


B Diese Stellen sind für Schreibkräfte der Abgeordneten 
und des Stenographischen Dienstes ausgebracht. 

2 ) Davon 32 Stellen für Schreibkräfte in den Ausschüssen 
und des Stenographischen Dienstes. 

2 ) Davon sind 3 Stellen für Sekretärinnen der Vizepräsiden- 
ten ausgebracht. 


Veranschlagt sind: 


a) Angestellte 

Tarifliche Angestellte (Gesamtbezüge) .. 2 540 200 DM 

Aufwandsentschädigungen 236 160 DM 

Uberstundenvergütungen 50 000 DM 

Sozialversicherungsanteil 222 110 DM 

Bundesbeitrag zur zusätzlidien Alters- 
versorgung 116 470 DM 

Schulbeihilfen — DM 

Sonstige Hilfsleistungen 65 000 DM 

Zusammen .... 3 229 940 DM 

Aufgerundet .... 3 230 000DM 


Mehr infolge Erhöhung der Grundvergütungen und Orts- 
zuschläge der Angestellten auf Grund des Tarifvertrages 
vom 26. April 1960 (MinBlFin S. 354). 


b) Arbeiter 

Tariflöhne und sonstige Löhne an Ar- 
beiter (Gesamtbezüge) 976 130 DM 

Überstundenvergütungen 210 060 DM 

Sozialversicherungsanteil 141 020 DM 

Bundesbeitrag zur zusätzlichen Alters- 
versorgung 52 770 DM 

Schulbeihilfen — DM 

Sonstige Hilfsleistungen 20 000 DM 

Zusammen .... 1 399 980 DM 

Aufgerundet .... 1 400 000 DM 


Mehr infolge Erhöhung der Löhne der Arbeiter auf Grund 
des Tarifvertrages vom 16. März I960 (MinBlFin S. 228). 


Zu Tit. 106 

Veranschlagt sind nach einem Kopfsatz von 20 DM für 


278 Beamte 5 560 DM 

283 Angestellte 5 660 DM 

181 Arbeiter 3 620 DM 

Zusammen .... 14 840 DM 
Auf ge rundet .... 14 900 DM 

Zu Tit. 107 


Für die Bewilligung von Beihilfen an Beamte und sonstige 
Amtsträger gelten die Beihilfevorschriflen (BhV) vom 
17. März 1959 (Bundesanzeiger Nr. 54 vom 19. März 1959), 
für Angestellte und Arbeiter die Tarifverträge vom 15. Juni 
1959 (MinBlFin S. 805). 

Die Mittel sind zentral für den gesamten Einzelplan veran- 
schlagt. 
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Deutscher Bundestag — 3. Wahlperiode 


0201 


Deutscher Bundestag 

Personalausgaben, Sachausgaben 


Tit. 

Zweckbestimmung 

Betrag 

für 

1961 

Betrag 

für 

1960 

Istergebnis 

1959 

1 

2 

DM 

3 

DM 

4 

1 000 DM 

5 

108 

Beschäftigungsvergütungen, Trennungsontschädigiin- 





gen, Fahrkostenersatz und Verpflegungszuschüsse 
sowie Fahrkosten für auswärtigen Familienbesuch 
für Beamte, Angestellte und Arbeiter 

10 000 

10 000 

15 

109 

Gesetzliche Fürsorgemaßnahmen 





a) Unfallfürsorge für Beamte und sonstige Amts- 





träger 

— 

— 

1 


b) Tuberkulosehilfe für Beamte und sonstige 





Amtsträger, Angestellte und Arbeiter sowie 
für bestimmte Familienangehörige 

— 

— . 

— 

110 

Abfindungen und Übergangsgelder 

— 

— 

4 

111 

Versicherungsbeiträge für ausscheidende Beamte . . 

— 

— 

— 


Summe Personalausgaben .... 

8 044 500 

7 273 900 



Sachausgaben 




200 

Geschäftsbedürfnisse 

1 162 000 

1 291 000 

1 137 

201 

Unterhaltung, Ersatz und Ergänzung der Geräte und 





Ausstattungsgegenstände in den Diensträumen 
a) Unterhaltung 

66 500 

74 000 

60 


b) Ersatz 

c) Ergänzung, soweit die einzelne Maßnahme die 

83 500 

88 000 

94 


Kostengrenze von 5000 DM nicht überschreitet 

234 000 

15 800 

43 


Erläuterungen 


Zu Tit. 108 

Veranschlagt sind: 

Trcnnungsenlschädig unyen für 

2 Beamte 4 000 DM 

2 Angestellte 4 000 DM 8 000 DM 

Fahrkostenersatz und Verpflegungs- 

Zuschüsse als Beschaftigungsvergütung oder 

Trennungsentschädigung 1 000 DM 

Fahrkosten für auswärtigen Familienbesuch 

(Ftunilienhoimfahrten) 1 000 DM 

Zusammen .... 10 000 DM 

Zu Tit. 109 

Zur Gewährung von: 

a) Unfallfürsorge nach den §§ 136 bis 139 des Bundesbe- 
amtengesetzes in der Fassung vom 18. September 1957 
(BGBl. I S. 1337), 

b) Tuberkulosehilfe nach § 21 des Gesetzes über die Tuber- 
kulosehilfe vom 23. Juli 1959 (BGBl. I S. 513). 


5. Honorare für Vertragsstenographen .... 6 000DM 

6. Honorar für den Vertragsarzt 10 000 DM 

7. Sonstiges 10 600 DM 

Zusammen .... 1 162 000 DM 

Zu Tit. 201 

Veranschlagt sind: 

a) Unterhaltung von 

1. Geräten und Ausstattungsgegenständen . 48 500 DM 

2. Schreib-, Rechen-, Druck- und sonstigen 

Maschinen 18 000 DM 

Zusammen .... 66 500 DM 

b) Ersatz von 

1. Geräten und Ausstattungsgegenständen . 58 500 DM 

2. Schreib-, Rechen-, Druck- und sonstigen 

Maschinen 25 000 DM 

Zusammen .... 83 500 DM 

c) Ergänzung von 

1. Geraten und Ausstattungsgegenständen . 220 000 DM 

2. Schreib-, Rechen-, Druck- und sonstigen 

Maschinen 14 000 DM 


Zu Tit. 200 


Veranschlagt sind: 

1. Fahrgelder, Transportkosten, Frachtkosten 2 700 DM 

2. Schreib- und Zeichenbedarf 100 000 DM 

3. Druck- und Buchbinderarbeiten in und 

außer dem Hause 990 000 DM 

4. Dienstkleidung der Pförtner und Amts- 

boten, Schutzkleidung für das Be- 
dienungspersonal der Adrema-Maschi- 
nen und der Mansch uckerei 42 700 DM 


Zusammen .... 234 000 DM 

zu c) Mehr infolge Einrichtung von neu- 
erhauten Räumen 

1. in den fertiggestellten Teilen des 

Reichstagsgebäudes in Berlin 100 000 DM 

2. auf der Terrasse hinter dem Hoch- 
haus 75 000 DM 

3. für Archivzwecke im Kellergeschoß 

in der Saemischstraße 17 000 DM 

sowie durch Aufnahme der Ansätze 
aus Titel 871 + 872 des Rj. 1960. 
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Deutscher Bundestag — 3. Wahlperiode 


Drucksache 2501 


0201 


Deutscher Bundestag 

Sachausgaben 


Tit. 

l 

Zweckbestimmung 

2 

Betrag 

für 

1961 

DM 

3 

Betrag 

für 

1960 

DM 

4 

Isterqebnis 

1959 

1 000 DM 

5 

202 

Bücherei 

a) Bibliothek und Archiv 

240 000 

240 000 

214 


b) Informationsmaterial für Abgeordnete, Aus- 
schüsse und Verwaltung 

72 000 

72 000 

7t 

203 

Post- und Fernmeldegebühren, Kosten für Fern- 
meldeanlagen sowie Rundfunkgebühren 

1 100 000 

980 000 

1 124 

204 

Unterhaltung der Gebäude 

243 000 i 

243 000 

241 

205 

Kleinere Neu-, Um- und Erweiterungsbauten sowie 
Erwerb von Haus- und Baugrundstücken 

100 000 

100 000 

72 


Erläuterungen 


Zu Tit. 202 

Veranschlagt sind: 

a) für Bibliothek und Archiv 

1. Beschaffung von Büchern, Zeitschriften 

usw ' 210 000 DM 

2. Beschaffung von Zeitungen, Nachrichten- 
diensten usw 24 000 DM 

Zusammen .... 240 0C0 DM 

b) für Abgeordnete und Ausschüsse (Ver- 
brduchsmdterial) 

1. Beschaffung von Büchern, Zeitschriften 

usw 12 000 DM 

2. Beschaffung von Zeitungen usw 18 000 DM 

3. Presse- und Funkberichte 30 000 DM 

für die Verwaltung (Verbrauchsmaterial) 

4. Beschaffung von Zeitungen, Nachrichten- 
diensten usw 0 000 DM 

5. Beschaffung von Büchern, Zeitschriften 

usw 0 000 DM 

Zusammen .... 72 000DM 

Zu Tit. 203 

Veranschlagt sind: 

1. Porto 40 500 DM 

2. Fernmeldegebühren 1 026 000 DM 

3. Einmalige Gebühren für Verlegungen 

usw. von Fernmeldeanlagen 600 DM 

4. Nichtposteigene Fernmeldeanlagen .32 400 DM 

5. Rundfunkgebühren 500 DM 

Zusammen .... 1 100 000 DM 

Mehr nach dem tatsächlichen Bedarf. 


Anzahl der in den Wohnungen von Runde*b.'.'dien>!c ! en 
vorhandenen dienstlichen Fernspredicinschlüsse: 


Art 

Für 1U61 

um ! . M.i 

a) Hauptanschlüsse ... 

22 

21 

b) Nebenanschlüsse . . 

6 

6 

Insgesamt .... 

28 | 

27 


Zu Tit. 204 bis 206 

In Betracht kommen: 

Venvaltungscigene Gebäude 

A. Bundeshaus mit Erweiterungsbauten, 

b) Fahrbereitschaft und Garagen, Lohrbergstraßc, 

c) Gartenhaus am Wilhelm-Spiritus-Ufer, 

d) Wohnhaus Bad Godesberg, Dolleiidorfer Sir. 4, 

e) Bürohaus Block VI, 

1 ) B ii r o b a r ack e , lang e m a v ck w e g , 
g) KtTierräume in der Sacmischstraße. 

B. Reichstcigsgebäiide in Berlin 

Zu Tit. 204 

Veranschlagt sind: 

1. Unterhaltung der verwaltungseigeneil Ge- 
bäude und Anlagen einschließlich Zubehör . . 243 000 DM 

2. Unterhaltung der angemicteten oder gepach- 

teten Gebäude und Anlagen einschließlich 
Zubehör — 

3. Ersatz und Ergänzung des Zubehörs zu Ge- 
bäuden und Anlagen insgesamt 

Zusammen .... 243 000 DM 
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Deutscher Bundestag — 3. Wahlperiode 


0201 

Deutscher Bundestag 


Sach aus gaben 


Tit. 

l 

Zweckbestimmung 

2 

Betrag 

für 

1961 

DM 

3 

Betrag 

für 

1960 

DM 

4 

Istcrgebnis 

1959 

1 000 DM 

5 

206 

Bewirtschaftung von Dienstgrundstücken und Dienst- 





räumen 

a) im Raume Bonn 

504 000 

502 500 

475 


b) in Berlin 

50 000 

— 

— 

207 

Unterhaltung, Ersatz und Ergänzung der Geräte und 
Ausstattungsgegenstände in Amts-, Dienst- und 
Werkdienstwohnungen 

a) Unterhaltung 

4 500 

5 000 

3 


b) Ersatz 

4 500 

5 000 

4 


c) Ergänzung, soweit die einzelne Maßnahme die 
Kostengrenze von 5000 DM nicht überschreitet 

4 500 

5 000 

8 

208 

Betrieb von Dienstfahrzeugen 

91 500 

104 000 

92 

215 

Reisekostenvergütungen 

a) Inlandsreisen 

27 000 

30 000 

23 


b) Auslandsreisen 

9 000 

10 000 

11 

217 

Umzugskostenvergütungen und Umzugskostenbei- 
hilfen 

4 000 

5 000 

4 

218 

Kosten für Sachverständige 

9 000 

10C00 

5 

219 

Gerichts- und ähnliche Kosten 

2 000 

3 000 

1 


Erläuterungen 

Zu Tit. 206 Zu Tit. 208 


zu a) 

Veranschlagt sind: 

1. Heizung 106 500 DM 

2. Beleuchtung und elektrische Kraft, Heizung 

durch Gas und Elektrizität 163 300 DM 

3. Kosten der Reinigung, Müll- usw. -abfuhr, 

Be- und Entwässerung 167 600 DM 

4. Feuerversicherung, Steuern und Abgaben . 8 000 DM 

5. Mieten, Pachten und Hypothekenzinsen ... 27 600 DM 

6. Sonstige Hausbewirtschaft.ungskosten und 

Unvorhergesehenes 30 000 DM 

7. Schutzkleidung für Arbeiter und Heizer 

sowie Geräte aller Art, soweit diese nicht 
Verbrauchsmiltel oder geringwertige Ge- 
brauchsgcgenständc sind, insgesamt 1 000 DM 

Zusammen .... 504 000 DM 


Mehr infolge Anmietung neuer Räume (Er- 
höhung der Kosten für Miete, Heizung und 


Licht), 
zu b) 

Veranschlagt sind: 

1. Heizung 20 000 DM 

2. Beleuchtung und elektrische Kraft, Heizung 

durch Gas und Elektrizität 15 000 DM 

3. Kosten der Reinigung, Müll- usw. -abfuhr, 

Bc- und Entwässerung 5 000 DM 

4. Feuerversicherung, Steuern und Abgaben . 3 000 DM 

5. Mietern, Pachten und Hypothekenzinsen .... 5 000DM 

6. Sonstige Hausbewirtschaftungskosten und 

Unvorhergesehenes 1 000 DM 

7. Schutzkleidung für Arbeiter und Heizer so- 

wie Geräte aller Art, soweit diese nicht Ver- 
branchsmittel oder geringwertige Gebrauchs- 
gegenstände sind, insgesamt 1 000 DM 

Zusammen .... 50 000 DM 


Die Bewirtsduiftungskosten für das Reichstagsgebäude in 
Berlin sind erstmalig veranschlagt. Die Beträge sind ge- 
schätzt. 


Veranschlagt sind: 

1. Betriebsstoffe, kleinere Instandsetzungen, 

gewöhnliche Unterhaltung 64 440 DM 

2. Gröbere Instandsetzungen, außergewöhn- 
liche Unterhaltung und Ergänzung 16 080 DM 

3. Gespannhaltung — 

4. Betrieb von Dienstwasserfahrzeugen — 

5. Dienst- und Schutzkleidung für das Fahr- 
und Hilfspersonal sowie Geräte aller Art, 
soweit diese nicht Vcrbrauchsmittel oder 
geringwertige Gebrauchsgegenslände sind, 


insgesamt 6 000 DM 

6. Sonstiges 4 000 DM 

Zusammen 91 420 DM 

Aufgerundet .... 91 500 DM 


Art 

Soll 

1961 

Soll 

1960 

Tatsächlicher 

Bestand 

am l.Mürz 1960 

Personenkraftwagen 


22 

22 

22 

Anhänger 

.... 

1 2 

2 

2 

Omnibusse 


2 

2 

2 

Zusam men 


2b 

26 

26 

A b g an g : 

3 

! Personc 

m kraft w< 

eigen als verbraucht 



auszusc 

)n dem 


Z u g a n g : 

'• 

1 Personc 

?n kraft w 

aejen als Ersatz zu 



beschäl 

f t» ii (Kap 

i.‘02()l Tit. 850) 

Zu Tit. 218 





Der Betrag ist c 

je sch 

ätzt. Er 

enthüll 

t die Kostern fiir 

Honorare, Rciseko 

sten 

usw. von Sache 

erständigon, deren 

Hinzuziehung die 

Au 

s schiisse 

im Be 

nehmen mit dem 


Präsidenten für notwendig erachten. 
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Drucksache 2501 


0201 


Deutscher Bundestag 
Sachausgaben, Allgemeine Ausgaben 




Betrag 

Betrag 

Istergebnis 

Tit. 


für 

für 

Zweckbestimmung 

1961 

1960 

1959 



DM 

DM 

1 000 DM 

l 

2 

3 

4 

5 

298 

Zuschuß zur GememsdnaftsverDflegung 

100 000 

120 000 

93 

299 

Vermischte Verwaltungsausgaben 

7 000 

10 000 

4 


Aus diesen Mitteln können auch Zuwendungen aus 
Billigkeitsgründen gewährt werden. 





Summe Sachausgaben .... 

4 118 000 

3 913 300 



Allgemeine Ausgaben 




300 

Aufwandsentschädigungen für den Präsidenten, die 





Vizepräsidenten und die Abgeordneten des Deut- 
schen Bundestages 

Der Präsident hat freie Amtswohnung mit Ausstattung. 

8 071 500 : 

6 970 000 

6 935 

301 

Zuschüsse an die Fraktionen des Deutschen Bundes- 1 





tages ... 

1 950 600 

1 825 600 

1 826 

302 

Unkosten-, Tagegeld- und Reisekostenpauschale für 





die Abgeordneten des Deutschen Bundestages . . . 

10 755 000 

10 755 000 

10 423 

303 

Reise- und Flugkosten von Abgeordneten 

85 000 

95 000 


305 

7.it r Verfügung des Präsidenten 

60 000 

60 000 

60 

306 

Aufwendungen für besondere Veranstaltungen und 





Maßnahmen des Deutschen Bundestages 

202 500 

225 000 

12 


Erläuterungen 


Zu Tit. 293 

Veranschlagt nach dem voraussichtlichen Bedarf im Rah 
men der Richtlinien. 


Zu Tit. 299 

Veranschlagt sind: 

1. Unfall* usvv. -renten an Drille 4 500 DM 

2. Bekanntmachungen in den Tageszeitungen 

und sonstigen Bekanntmachungsblättern .... 100 DM 

3. Verlustentschädigungen usw 1 200 DM 

4. Auslagen für Vorstellungsreisen 1 000 DM 

5. Sonstige vermischte Ausgaben 200 DM 

Zusammen .... 7 000 DM 


Zu Tit. 300 

Der Präsident erhält die 3fache, die Vizepräsidenten die 
IVafache Aufwandsentschädigung eines Abgeordneten. 


Veranschlagt sind: 

Für den Präsidenten 42 480 DM 

für 3 Vizepräsidenten 63 180 DM 

für 515 Abgeordnete 7 293 000 DM 

Übergangsgelder für ausscheidende 

Abgeordnete 672 820 DM 

Zusammen .... 8 071 480 DM 

Aufgerundet .... 8 071 500 DM 


Mehr infolge Zahlung von Ubergangsgeldern an ausge- 
schiedene Abgeordnete nach der Neuwahl des Deutschen 
Bundestages. 


Zu Tit. 301 


Veranschlagt sind die Zuschüsse, die den Fraktionen zur 
Unterhaltung ihrer Büros sowie für wissenschaftliche Mit- 


arbeiter und Hilfskräfte gezahlt werden 

a) Grundbetrag 144 000 DM 

b) Zuschlag entsprechend der Stärke der 

Fraktionen 1 806 520 DM 

Zusammen .... 1 950 520 DM 

Aufgerundet .... 1 950 600 DM 

Zu Tit. 302 


Veranschlagt sind: 

a) Unkostenpauschale für die 

Abgeordneten 

b) Tagegeldpauschale für die 

Abgeordneten 

c) Reisekostenpauschale für die 

Abgeordneten 

d) Reisekostenpauschale für die 

3 Vizepräsidenten 


3 736 800 DM 
3 114 000 DM 
3 858 684 DM 
45 516 DM 


Zusammen.... 10 755 000 DM 


Zu Tit. 305 

Veranschlagt sind: 

1. Für allgemeine Zwecke und außergewöhn- 

lichen Aufwand aus dienstlicher Veranlas- 
sung 50 000 DM 

Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. 

2. Für Unterstützungen an ehemalige Reichs- 
tagsbedienstete u. a. in besonderen Fällen 10 000 DM 

Zusammen .... 60 000 DM 

Zu Tit. 306 


Veranschlagt sind Ausgaben für besondere Veranstaltun- 
gen und Maßnahmen des Bundestages aus dienstlichem An- 
laß, insbesondere für Plenar- und Ausschußsilzungen in 
Berlin. 
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Deutscher Bundestag — 3. Wahlperiode 


0201 

Deutscher Bundestag 

Allgemeine Ausgaben 


Tit. 

Zweckbestimmung 

Betrag 

für 

Betrag 

für 

Istergebnis 

1961 

1960 

1959 



DM 

DM 

1 000 DM 

1 

2 

3 

4 

5 

307 

a) Versicherung für die Abgeordneten 

153 000 

153 000 

128 


b) Sonderversicherungen, Hinterbliebenenhilfe und 
Hilfe in Notfällen 

462 000 

462 000 

41 

308 

Einsparungen bei a) können zur Verstärkung ehr i 
Mittel bei b) verwendet werden. 

Die Mitte] zu b) sind übertragbar. 

Einführung von Erzieher- und Jugendgruppen in die 
Arbeit der Volksvertretung 

! 

250 000 

250 000 

195 

309 

Ausgaben für Parlamentarische Kongresse und Ge- 
sellschaften und Förderung der internationalen 
politischen Zusammenarbeit 

1 256 000 

1 378 800 

777 


Erläuterungen 


Zu Tit. 307 

Veranschlagt sind: 

a) 1. Jahresprämie für die abgeschlossene Un- 

fallversicherung 130 000 DM 

2. Prämien für sonstige Reisen 23 000 DM 

Zusammen .... 153 000 DM 

b) 1. Sonderversicherungcn 262 000 DN1 

2. Hinterbliebenenhilfe und Hilfe in Not- 
fällen auch für ausgeschiedene Abgeord- 
nete ' 200 000 DM 

Zusammen .... 462 000 DM 

Zu Tit. 303 


Veranschlagt sind Kostenbeiträgo für Erzieher- und Jugend- 
gruppen aller Art, die in die Arbeit der Volksvertretung 
eingeführt weiden sollen. 


Zu Tit. 309 

Veranschlagt sind: 

1. Kosten für politische Kongresse und För- 

derung der internationalen politischen Zu- 
sammenarbeit 960 000 DM 

2. Ausgaben für die Deutsche Vertretung in 
der Beratenden Versammlung des Europa- 
rates und das Europäische Parlament so- 
wie für Tagungen dei Westeuropäischen 
Union (WEU) einschließlich des notwen- 
digen persönlichen und sächlichen Ver- 


waltungsbedarfs 254 000 DM 

3. Aufwendungen oder Zuschüsse für son- 
stige Veranstaltungen und Maßnahmen . 42 000DM 

(1960 waren hiervon 15 000 DM bei 
Tit. 602 veranschlagt.) 

Zusammen .... 1 256 000 DM 
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0201 


Deutscher Bundestag 

Allgemeine Ausgaben 


Tit. 

Zweckbestimmung 

Betrag 

für 

1961 

Betrag 

für 

1960 

Istergebnis 

1959 



DM 

DM 

1 000 DM 

l 

2 

3 

4 

5 

600 

Zuschuß an die Deutsche Parlamentarische Gesell- 
schaft 

63 500 

63 200 

63 

601 

Zuschuß an die Interparlamentarische Arbeits- 
gemeinschaft 

37 700 

32 000 

29 


Erläuterungen 


zu m 6oo 

übersieht über den Wirtschaftsplan 
der Deutschen Parlamentarischen Gesellschaft e. V. in Bonn 



Betraq 

Betrag 

Istorqobms 


für 1961 

für 1960 

1959 


DM 

DM 

DM 

1. Personalausgaben 

. 26 000 

26 000 

25 300 

2. Sachausgaben 

41 600 

41 300 

45 400 

3. Allgemeine Ausgaben . . 

10 000 

10 000 

5 400 

4. Einmalige Ausgaben .... 

— 

— 

6 000 

Zusammen . . 

77 000 

77 300 

82 100 

5. Einnahmen 

14 100 

14 100 

18 500 

Mithin Zuschußbedarf . . 

63 500 

63 200 

63 600 


Der Zuschußbedarf soll durch den Bund gedeckt werden. 
Stellen übersieht 

Angestellte mit ceier Vergütung entsprechend j Zahl der 
TOA I Stellen 

Verg.-Gr. VI b 1 

Verg.-Gr. VII 

Arbeiter mit einer Entlohnung entsprechend 

TOB * 3 

Zusammen .... 5 


Zu Tit. 601 

Übersicht über den Wirtschaftsplan 
der Interparlamentarischen Arbeitsgemeinschaft, in Bonn 


Betraq 

Betraq 

Islcüjebuis 

für 1961 

für 1960 

1959 

DM 

DM 

DM 


1. Personalausgaben 

46 400 

32 900 

31 400 

2. Sachausgaben 

43 550 

39 100 

43 000 

3. Allgemeine Ausgaben . . . 

3 200 

3 200 

500 

4. Einmalige Ausgaben 

550 

— 

— 

Zusammen . . . 

93 700 

75 200 

74 900 

5. Einnahmen 

350 

200 

000 

Mithin Zuschußbedarf . . . 

93 350 

75 000 

74 000 


Der Zuschußbedarf soll gedeckt werden durch 

a) den Bund mit 37 700 DM 

b) die Länder mit 55 650 DM 

Zusammen .... 93 350 DM 

Mehr infolge erweiterter Aufgaben sowie Porsonalver- 
mehrung. 

Stellen Übersicht 

Angestellte mit einer Vergütung entsprechend I Zahl der 


TOA ‘ ‘ I Stellen 

Verg.-Gr. II 1 

Verg.-Gr. III 1 (- ) 

Verg.-Gr. VI b 1 

Verg.-Gr. VII 1 

Anlernling 1_ 

Zusammen .... 5 (4) 
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0201 


Deutscher Bundestag 

Allgemeine Ausgaben, Einmalige Ausgaben 


Tit. 

Zweckbestimmung 

Betrag 

für 

1961 

Betrag 

für 

1960 

Istergebnis 

1959 



DM 

DM 

1 000 DM 

I 

2 

3 

4 

5 

675 

Beitrag an die Interparlamentarische Union 

35 000 

35 000 

35 

676 

Beitrag für die NATO-Pariamentarier-Konferenz . . 

76 000 

76 000 

18 000*) 

76 


Summe Allgemeine Ausgaben 

23 457 800 

22 398 600 



*) Vorjähriger Ansatz Tit. 602 

— Zuschuß an die Deutsche Gruppe im Parlament ari- 
schen Rat der Europäischen Bewegung — 

(Auf Tit. 309 — Ziff. 3 — übertragen) 





Einmalige Ausgaben 




850 

Anschaffung von verwaltungseigenen Fahrzeugen 

26 700 

36 600 

71 

874 

Beschaffung des Amtlichen Handbuches des Deut- 
schen Bundestages sowie von Informations- 
material für Volksbüchereien, Volkshochschulen, 
Jugendgruppen usw 

253 300 




Zu Tit. 675 und 676 


Erläuterungen 



Bezeichnung der Organisation 

Höhe der 
Gesamt- 
ausgaben 

Mitgliedsbeitrag 
der Bundesrepublik 

Besondere 

Leistungen 

außerhalb 

des 

Mitglieds- 

beitrages 

DM 

Zu 

Titel 

Zweck der Mitgliedschaft 

in ausländischer 
Währung 

in ausländischer 
Währung 

Anteil 
an den 
Gesamt- 
ausgaben 
in v. H. 


in deutscher 
Wahrung 

in deutscher 
Währung 

675 

Interparlamentarische Union in Genf 

Stellungnahme zu allen internationalen Problemen, 
deren Lösung auf parlamentarischem Wege gefördert 
werden kann sowie Vertiefung dieser Bestrebungen 
durch persönliche Fühlungnahme der Mitglieder aller 
Parlamente, in denen Landesgruppen bestehen. 

571 550 sfr 

554 300 DM 

35 550 sfr 

35 000 DM 

16,07 

— 

676 

NATO-Parlamentarier-Konfercnz in London 

Ziel der NATO ist die Zusammenarbeit aller NATO- 
Staaten auf dem Gebiete der Verteidigung, in der all- 
gemeinen Politik sowie die Förderung der wirtschaft- 
lichen und sozialen Entwicklung der Mitgliedsstaaten 
durch jährliche Tagungen zu unterstützen und persön- 
liche Verbindungen zwischen den Parlamentariern der 
Mitgliedstaaten zu schaffen. 

40 000 £ 

470 000 DM 

6 440 £ 

76 000 DM 

16,10 



Zu Tit. 850 

Im Interesse der Verkehrssicherheit und der Ersparnis von 
Unterhaltungs- und Instandsetzungskosten ist auf Grund 
eines Gutachtens eines technischen Sachverständigen für das 
Kraftfahrwesen die Ersatzbeschaffung von 3 Personenkraft- 
wagen erforderlich. 

Es müssen ersetzt werden: 

1 Mercedes 130 
1 Mercedes 180 D 
1 Mercedes 220 

Für die Ersatzbcsdiaffung sind vorgesehen: 

3 Mercedes 180 je 8 900 DM 26 700 DM 


Zu Tit. 874 

Veranschlagt sind: 

Die Kosten für die Beschaffung 

a) des Amtlichen Handbuches des Deutschen 

Bundestages für die Abgeordneten und die 
Verwaltung des Deutschen Bundestages so- 
wie für Volksbüchereien und Volkshoch- 
schulen 243 600 DM 

b) des Kürschnerschen Volkshandbuchs Deut- 
scher Bundestag für Jugendgruppen usw. .. 9 700 DM 

Zusammen .... 253 300 DM 

Der Ansatz gilt für die 4. Wahlperiode des Deutschen Bun- 
destages. 
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0201 


Deutscher Bundestag 

Einmalige Ausgaben 


Tit. 

Zweckbestimmung 

Betrag 

für 

1961 

Betrag 

für 

1960 

Istergebnis 

1959 



DM 

DM 

1 000 DM 

l 

2 

3 

4 

5 

880 

Beschaffung von verwaitungseigenen Fernmelde- 
anlagen, soweit die Ausgaben nicht zu den Bau- 
kosten gehören 

3 000 

3 600 

10 

882 

Erweiterung der Fernsprechanlage 

— 

— 

— 

951 

Für die Schaffung eines Wohn- und Altersheimes 
zur Unterbringung alter, insbesondere pflege- 
bedürftiger deutscher Emigranten, die auch heute 
noch als Opfer des Nationalsozialismus in beson- 
ders bedrückenden Verhältnissen in Paris leben . 






Der Ausgaberest aus dem Rechnungsjahr 1956 aus 
Kap. 02 01 Tit. 951 bleibt abweichend von § 30 Abs. 1 
RHO im Rechnungsjahr 1961 zur Verfügung. 




952 ■ 

Verbesserung der Einrichtungen des Bundeshauses 

— 

— 

— 


— Der Ausgaberest aus dein Rj. 1957 aus Kap. 02 01 
Tit. 952 bleibt abweichend von § 30 Abs. 1 RHO im 
Rj. 1961 zur Verfügung — 




954 

Umgestaltung des Plenarsaales und Instandsetzungs- 
arbeiten 

1 200 000 






Von den Mitteln sind 700 000 DM gesperrt und dürfen 
nur mit vorheriger Zustimmung des Haushaltsaus- 
schusses des Deulschen Bundestages freigegeben 
werden. 




955 

Ausbau der Terrasse hinter dem Hochhaus für 
Zwecke der Bibliothek 

230 000 








32 000*) 



Summe Einmalige Ausgaben .... 

1 713 000 

72 200 



Vorjährige Ansätze: 

*) Tit. 871 

— Erstmalige Anschaffung von Einrich- 
tungsgegenständen — 29 500 DM 

Tit, 872 

— Erstmalige Anschaffung von Büro-, 

Druck- und sonstigen Maschinen — .... 2 500DM 





Tit. 953 

- — Für die Schaffung eines Wohn- und 

Altersheimes zur Unterbringung alter, 
insbesondere kranker und pllegebedürf- 
tiger deutscher Emigranten, die als 

Opfer des Nationalsozialismus in Brüssel 
leben — — 





Zusammen .... 32 000 DM 





Erläuterungen 


Zu Tit. 880 

Vorgesehen ist die weitere Beschaffung von Chef- und 
Sekretärstalionen und Endverstärkern. 

Zu Tit. 954 

Der Sperrvermerk bezieht sich auf die Kosten für die Um- 
gestaltung des Plenarsaales. 

Zu Tit. 955 

Zur Gewinnung weiterer Räume für die Bibliothek ist die 
Errichtung eines eingeschossigen Aufbaues vorgesehen. 


2 
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0201 

Deutscher Bundestag 
Abschluß 


Tit. 

l 

Zweckbestimmung 

2 

Betrag 

für 

1961 

DM 

3 

Betrag 

für 

1960 

DM 

4 

Istergebnis 

1959 

1 000 DM 

5 


Abschluß 





Fortdauernde Einnahmen 

191 500 

166 400 

i 


Einmalige Einnahmen 

6 000 

6 000 



Gesamteinnahmen .... 

197 500 

172 400 



Personalausgaben 

8 044 500 

7 273 900 



Sachausgaben 

4 118 000 

3 913 300 



Allgemeine Ausgaben 

23 457 800 

22 398 600 



Einmalige Ausgaben 

1 713 000 

72 200 



Gesamtausgaben .... 

37 333 300 

33 658 000 



Zuschuß .... 

37 135 800 

33 485 600 
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0203 


Der Wehrbeauftragte des Bundestages 

Fortdauernde Einnahmen, Einmalige Einnahmen 


Tit. 

Zweckbestimmung 

Betrag 

für 

1961 

Betrag 

für 

1960 

Istergebnis 

1959 



DM 

DM 

1 000 DM 

l 

2 

3 

4 

5 


Der Wehrbeauftragte des Bundestages 

Vorbemerkung 

Der Wehrbeauftragte des Bundestages ist auf Grund des Gesetzes vom 26. Juni 1957 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 652) eingesetzt worden. Er hat die Aufgaben aus Art. 45 b des Grundgesetzes. 



I. Einnahme 





Fortdauernde Einnahmen 




1 

Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und 
Nutzung von Grundstücken, Gebäuden, Wohnun- 
gen, Anlagen und Geräten 

300 



2 

Erlös aus dem Verkauf unbrauchbar oder entbehr- 
lich gewordener Geräte und Ausstattungsgegen- 
stände 

100 



3 

Gebühren 

— 

— 

— 

5 

Geldstrafen und Geldbußen 

— 

— 

— 

7 

Einnahmen aus Veröffentlichungen 

— 

— 

— 

14 

Erlöse aus dem Verkauf unbrauchbar oder entbehr- 
lich gewordener Drucksachen, Akten, von Alt- 
stoffen und dergleichen 

100 



69 

Vermischte Einnahmen 

100 

— 

— 


Summe Fortdauernde Einnahmen .... 

600 

— 

— 


Einmalige Einnahmen 




75 

Erlöse aus der Veräußerung von Kraftfahrzeugen . 

— 

— 

— 


Summe Einmalige Einnahmen .... 

— 

— 

— 


Erläuterungen 


Zu TU. 1 

Veranschlagt sind: 

1. Einnahmen aus Dienst- und Werkdienst- 
wohnungen 

a) Vergütungen für die Wohnungen — 

b) Kostenbeiträge für Beleuchtung, Feuerung, 

Heizung, Wasser und dergleichen — 

2. Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung 
und Nutzung von Grundstücken, Gebäuden, 

Wohnungen und dergleichen an 

a) Beamte, Angestellte und Arbeiter — 

b) Dritte — 

3. Einnahmen aus der Benutzung verwaltungs- 
eigener Geräte usw. und Kostenbeiträge für 
private Benutzung amtlicher Fernsprechan- 
schlüsse in den Wohnungen von Beamten 

usw 340 DM 

4. Sonstige Einnahmen — 


Zusammen 

Abgerundet 


340 DM 
300 DM 
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Der Wehrbeauftragte des Bundestages 

Personalausgaben 


Tit. 

Zweckbestimmung 

Betrag 

für 

1961 

DM 

Betrag 

für 

1960 

DM 

Istergebnis 

1959 

1 000 DM 

l 

2 

3 

4 

5 

101 

II. Ausgabe 

Fortdauernde Ausgaben 

Personalausgaben 

Amtsbezüge des Wehrbeauftragten und Dienst- 
bezüge, Zulagen und Zuwendungen dar plan- 
mäßigen Beamten 

215 000 

172 700 

115 


Amtsgehalt 





103 


Bes. -Gr. BIO 1 


Wehrbeauftragter 

Der Wehrbeauftragte erhält eine 
Dienstaufwandsentschädigung 
von jährlich 6 000 DM. 


Aufsteigende Gehälter; 


Planstellen 
Ministerialrat 
(2) Oberregierungsräte 
Regierungsrat 
Amtsrat 
ku nach Bes. -Gr. A 11 

Bes. -Gr. A 10 3 (2) Regierungsoberinspektoren 


Bes.-Gr. A 16 
Bes.-Gr. A 14 
Bes.-Gr. A 13 
Bes.-Gr. A 12 


1 

3 

1 

1 


Zusammen 


(?) 


Dienstbezüge, Zulagen und Zuwendungen für be- 
amtete Hilfskräfte 


Erläuterungen 


Zu Tit. 101 

Veranschlagt sind: 

Amtsgehalt und Grundgehalt 163 446 DM 

Ortszuschlag 25 704 DM 

Kinderzuschlag 7 260 DM 

Zulagen und Zuwendungen 
Aufwandsentschädigungen 

(Ministerialzu'agen) 18 540 DM 

Schulbeihilfen — DM 

Zusammen .... 214 950DM 

Auf gerundet .... 215 000 DM 


Zugang; Planstellen 

Bes.-Gr. A 14 1 — neu — für das Referat III „Eingaben" 
Bes.-Gr. A 10 1 — neu — für das Referat III „Eingaben" 

Mehr infolge Erhöhung der Grundgehälter und Orts- 
zuschläge der Beamten nach dem Gesetz über die Erhöhung 
von Dienst- und Versorgungsbezügen von 8. Juni 1960 
(Bundesgesetzbl. I S. 324) sowie Personalzugangs. 
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Der Wehrbeauftragte des Bundestages 

Personalausgaben 


Tit. 

Zweckbestimmung 

Betrag 

für 

1961 

DM 

Betrag 

für 

1960 

DM 

Istergebnis 

1959 

1 000 DM 

1 

2 

3 

4 

5 

104 

Bezüge der nichtbeamteten Kräfte 





a) Vergütungen der Angestellten 

136 400 

127 300 

57 

! 

b) Löhne der Arbeiter 

29 800 

26 900 

16 

106 

Unterstützung für die Beamten, Angestellten und 





Arbeiter 

500 

500 

— 


Erläuterungen 


Zu Tit. 104 


Von den Verg.-Gr. Vb bis VIII/IX sind vorgesehen für: 


Bedarf an nichtbeamteten Kräften: 
a) Angestellte 


Tarifliche Angestellte 

Verg.-Gr. Vb 3 

Verg.-Gr. VI b 2 

Verg.-Gr. VII 4 

Verg.-Gr. VIII 1 (1) 

Verg.-Gr. VIII/IX*) 3 (2) 

Zusammen .... 13 (12) 

b) Arbeiter 3 

Insgesamt .... 16 (15) 


*) Nur Schreibdienst, soweit nicht in Verg.-Gr. VII 

Veranschlagt sind: 


a) Angestellte 

Tarifliche Angestellte (Gesamtbezüge) 101100 DM 

Aufwandsentschädigungen 9 720 DM 

Überstundenvergütungen 5 000 DM 

Sozialversicherungsanteil 8 897 DM 

Bundesbeitrag zur zusätzlichen Altersver- 
sorgung 4 160 DM 

Schulbeihilfen — DM 

Sonstige Hilfsleistungen 7 500 DM 


Zusammen .... 136 377 DM 
Aufgerundet .... 136 400 DM 


Mehr infolge Erhöhung der Grundvergütungen und Orts- 
zuschläge der Angestellten auf Grund des Tarifvertrages 
vom 26. April 1960 (MinBIFin S. 354) sowie Personalzugangs. 


b) Arbeiter 

Tariflöhne und sonstige Löhne an Arbeiter 

(Gesamtbezüge) 19 957 DM 

Überstundenvergütungen 3 480 DM 

Sozialversicherungsanteil 2 801 DM 

Bundesbeitrag zur zusätzlichen Altersver- 
sorgung 1 061 DM 

Schulbeihilfen — DM 

Sonstige Hilfsleistungen 2 500 DM 


Zusammen .... 29 799 DM 


Verg.- 

Gruppe 

Schreib- 

dienst 

Fremd- 

sprachi- 

gen 

Schreib- 

dienst 

Vor- 
zimmer- 
uienst für 
Verwal- 
tungs- 
beamte 
der 

Bes. -Gr. 

B 5 an 
aufwärts 

Büro-, Re- 
gistratur 
und 

Kassen- 

dienst 

Fern- 
sprech 
und Fern- 
schreib- 
dienst 

Zu- 

sammen 

Vb 




3 


3 (3) 

VI b .... 

— 

— 

1 

1 

— 

2 (2) 

VII 

3 

— 

— 

1 

— 

4 (3) 

VIII .... 

— 

— 

— 

— 

1 

1 (1) 

VIII/IX*) 

3 (2) 

— 

— 

— 

_ 1 

3 (2) 

Zus. . . 

6 (5) 


i (i) 

5 (5) 

i (i) 

13 (12) 


*) Nur Schreibdienst, soweit nicht in Verg.-Gr. VII 


Zugang; 
Verg.-Gr. VIII/IX 


Zusammen 

Zugang 

Abgang; 
Verg.-Gr. VIII 


Zusammen 
Zugang 
Bleibt Zugang 


Stellen 

1 — neu — tarifliche Angestellte als 
Schreibkraft. 

2 infolge Neufestsetzung des Stel- 
lenkegels für Angestellte im 
Schreibdienst und Zusammenfas- 
sung der Stellen des Schreibdien- 
stes in Verg.-Gr. VIII/IX. 


2 infolge Zusammenfassung der Stel- 
len des Schreibdienstes in Verg.- 
Gr. VIII/IX. 


2 

1 


Zu Tit. 106 

Veranschlagt sind nach einem Kopfsatz von 
20 DM für 


Aufgerundet .... 29 800 DM 

Mehr infolge Erhöhung der Löhne der Arbeiter auf 
Grund des Tarifvertrages vom 16. März 1960 (MinBIFin 
S. 228). 


9 Beamte 180 DM 

13 Angestellte 260 DM 

3 Arbeiter 60 DM 

Zusammen .... 500 DM 


21 


Drucksache 2501 


Deutscher Bundestag — • 3. Wahlperiode 


0203 

Der Wehrbeauftragte des Bundestages 

Personalausgaben, Sachausgaben 




Betrag 

Betrag 

Istergebnis 

Tit. 


für 

für 

Zweckbestimmung 

1961 

1960 

1959 



DM 

DM 

1 000 DM 

l 

2 

3 

4 

5 

108 

Beschäftigungsvergütungen, Trennungsentschädigun- 





gen, Fahrkostenersatz und Verpflegungszuschüsse 
sowie Fahrkosten für auswärtigen Familienbesuch 
für Beamte, Angestellte und Arbeiter 

12 400 

9 700 

13 

109 

Gesetzliche Fürsorgemaßnahmen 





a) Unfallfürsorge für Beamte und sonstige Amts- 
träger 

b) Tuberkulosehilfe für Beamte, sonstige Amts- 

— 

— 

— 


träger, Angestellte und Arbeiter sowie für be- 
stimmte Familienangehörige 

— 

— 

— 

110 

Abfindungen und Übergangsgelder 

— 

— 

— 

111 

Versicherungsbeiträge für ausscheidende Beamte . . 

— 

— 

— 


Summe der Personalausgaben .... 

394 100 

337 100 

— 


Sachausgaben 

! 



200 

Geschäftsbedürfnisse 

16 000 

12 000 

— 

201 

Unterhaltung, Ersatz und Ergänzung der Geräte und 





Ausstattungsgegenstände in den Diensträumen 





a) Unterhaltung 

1 200 

2 000 

— 


b) Ersatz 

1 100 

1 200 

— 


c) Ergänzung 

3 200 

1 300 

1 


Erläuterungen 


Zu Tit. 108 

Veranschlagt, sind: 


Trennungsentschädigung für 

5 Beamte 10 700 DM 

Fahrkostenersatz und Verpflegungszuschüsse als 
Beschäftigungsveryütung oder Trennungsent- 
schadigung 1 000 DM 

Fahrkosten für auswärtigen Familienbesuch 
(Familienheim führten) 700 DM 

Zusammen .... 12 400 DM 

Mehr infolge Personalzugangs. 


Zu Tit. 109 

Zur Gewährung von: 

a) Unfallfürsorge nach den §§ 136 bis 139 des Bnndes- 
beamtengesetzes in der Fassung vorn 18. September 1957 
(BGBl. I S. 1337) 

b) Tuberkulosehilfe nach § 21 des Gesetzes über die Tuber- 
kuloschilfe vom 23. Juli 1959 (BGBl. I S. 513). 


Zu Tit. 200 

Veranschlagt sind: 

1. Fahrgelder, Transportkosten, Frachtkosten ... 1 000DM 

2. Schreib- und Zeichenbedarf 12 500 DM 

3. Druck- und Buchbinderarbeiten in und außer 

dem Hause 2 000 DM 


4. Dienstkleidung der Pförtner und Amtsboten, 
Schutzkleidung für das Bedienungspersonal 
der Adrema-Maschinen und der Hausclruckerei 


5. Sonstiges 500 DM 

Zusammen .... 16 000DM 


Mehr infolge des zu erwartenden erhöhten Eingangs an 


Eingaben und Beschwerden. 

Zu Tit. 201 

Veranschlagt sind: 

a) Unterhaltung von 

1. Geräten und Ausstattungsgegenständen .. 600 DM 

2. Schreib-, Rechen-, Druck- und sonstigen 

Maschinen 600 DM 

Zusammen .... 1 200 DM 

b) Ersatz von 

1. Geräten und Ausstattungsgcgenständen .. 300 DM 

2. Schreib-, Rechen-, Druck- und sonstigen 

Maschinen 800 DM 

Zusammen .... 1 100 DM 

c) Ergänzung von 

1. Geräten und Ausstattungsgegenständen .. 2 400 DM 

2. Schreib-, Rechen-, Druck- und sonstigen 

Maschinen 800 DM 

Zusammen .... 3 200 DM 

zu c): 


Mehr infolge Ausstattung von drei weiteren Arbeitsplätzen. 
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Der Wehrbeaultragte des Bundestages 

Sadiausgaben 


Tit. 

l 

Zweckbestimmung 

2 

Betrag 

für 

1961 

DM 

3 

Betrag 

für 

1960 

DM 

4 

Istergebnis 

1959 

1 000 DM 

5 

202 

Bücherei 

1 800 

2 000 

2 

203 

Post- und Fernmeldegebühren, Kosten für Fern- 
meldeanlagen sowie Rundfunkgebühren 

20 500 

17 000 

14 

204 

Unterhaltung der Gebäude 

1 600 

3 200 

7 

205 

Kleinere Neu-, Um- und Erweiterungsbauten sowie 
Erwerb von Haus- und Baugrundstücken 

48 100 

2 000 



206 

Bewirtschaftung von Dienstgrundstücken und Dienst- 
räumen 

7 400 

6 000 

3 

208 

Betrieb von Dienstfahrzeugen 

15 500 

15 500 

8 


Erläuterungen 


Zu Tit. 202 Zu Tit. 205 


Veranschlagt sind 

t. Beschaffung von Büchern, Landkarten und 

Druckschriften 800 DM 

2. Beschaffung von Zeitschriften, Zeitungen, 

Gesetz- und Verordnungsblättern 1 000 DM 

3 Sonstiges — DM 

Zusammen .... 1 800 DM 

Zu Tit. 203 

Veranschlagt sind 

1. Porto 6 900 DM 

2. Fernmcldegebühren 12 000 DM 

3. Einmalige Gebühren für Verlegung usw. 

von Fernmeldeanlagen 500 DM 

4. Nichtposteigene Fernmeldeanlagen 1 000 DM 

5. Rundfunkgebühren 50 DM 

Zusammen .... 20 450 DM 

Aufgerundet .... 20 500 DM 


Mehr infolge des zu erwartenden erhöhten Eingangs an 
Eingaben und Beschwerden. 


Anzahl der in den Wohnungen von Bundesbediensteten vor- 
handenen dienstlichen Fernsprechansdilüsse: 


Art 

Für 1961 

Tatsächlicher Bestand 
am 1. März 1960 

a) Hauptanschlüsse 

4 

4 

b) Nebenanschlüsse 

— 

— 

Insgesamt 

4 

4 


Zu Tit. 204 bis 206 

In Betracht kommt das verwaltungseigene Dienstgrundstück, 
Bonn, Koblenzer Str. 111 

Zu Tit. 204 


Veranschlagt sind 

1. Unterhaltung der verwaltungseigenen Ge- 
bäude und Anlagen 1 600 DM 

2. Unterhaltung der angemieteten oder gepach- 
teten Gebäude und Anlagen — DM 

3. Ersatz und Ergänzung des Zubehörs zu Ge- 
bäuden und Anlagen insgesamt — DM 

Zusammen 1 600 DM 


Mehr infolge dringend notwendiger Um- und Erweiterungs- 
bauten kleineren Umfangs. 

Zu Tit. 206 


Veranschlagt sind 

1. Heizung 2 000 DM 

2. Beleuchtung und elektrische Kraft, Heizung 

durch Gas und Elektrizität 2 500 DM 

3. Kosten der Reinigung, Müll- usw. -abfuhr, 

Be- und Entwässerung 2 000 DM 

4. Feuerversicherung, Steuern und Abgaben . . 400 DM 

5. Mieten, Pachten und Hypothekenzinsen .... — DM 

6. Sonstige Hausbewirtschaftungskosten und 

Unvorhergesehenes 200 DM 

7. Schutzbekleidung für Arbeiter und Heizer 

sowie Geräte aller Art, soweit diese nicht 
Verbrauchsmittel oder geringwertige Ge- 
brauchsgegenstände sind, insgesamt 300 DM 


Zusammen .... 7 400 DM 


Mehr nach dem tatsächlichen Bedarf. 

Zu Tit. 208 


Veranschlagt sind 

1. Betriebsstoffe, kleinere Instandsetzungen, 

gewöhnliche Unterhaltung 12 400 DM 

2. Größere Instandsetzungen, außergewöhn- 
liche Unterhaltung und Ergänzung 2 500 DM 

3. Gespannhaltung — DM 

4. Betrieb von Dienstwasserfahrzeugen - DM 

5. Dienst- und Schutzkleidung für das Fahr- 
und Hilfspersonal sowie Geräte aller Art, 
soweit diese nicht Verbrauchsgegenstände 

sind, insgesamt 400 DM 

6. Sonstiges 200 DM 

Zusammen .... 15 500 DM 


* . Soli Soll Tatsächlicher Bestand 

1961 1960 am 1. März 1960 

Personenkraftwagen 2 2 2 


Die Truppenbesuche im Bundesgebiet machen aus zeitlichen 
und verkehrstechnischen Gründen fast ausschließlich die 
Benutzung eines Dienstkraftwagens notwendig. Aus diesem 
Grunde übersteigt der Ansatz den für Pkw vorgesehenen 
Höchstsatz. 
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Der Wehrbeauftragle des Bundestages 

Sachausgaben, Einmalige Ausgaben 


Tit. 

Zweckbestimmung 

Betrag 

für 

1961 

Betrag 

für 

1960 

Istergebnis 

1959 



DM 

DM 

1 000 DM 

l 

! 2 

3 

4 

5 

215 

Reisekostenvergütungen 





a) Inlandsreisen 

15 000 

15 000 

2 


b) Auslandsreisen 

5 000 

5 000 

2 

217 

Umzugskostenvergütungen und Umzugskostenbei- 
hilfen 

3 000 

3 000 



218 

Kosten für Sachverständige 

3 000 

3 000 

— 

219 

Gerichts- und ähnliche Kosten 

1 000 

2 000 

— 

240 

Zur Verfügung des Wehrbeauftragten für außer- 
gewöhnlichen Aufwand aus dienstlicher Ver- 
anlassung in besonderen Fällen 

2 000 

2 000 

2 

298 

Zuschuß zur Gemeinschaftsverpflegung 

3 900 

3 500 

3 

299 

Vermischte Verwaltungsausgaben 

2 000 

2 000 

1 


Summe Sachausgaben .... 

151 300 

97 700 



Einmalige Ausgaben 




850 

Anschaffung von verwaltungseigenen Fahrzeugen 

— 


14 


Summe Einmalige Ausgaben .... 

— 

— 



Vorjährige Ansätze: 

•) Tit. 871 





— Erstmalige Anschaffung von Einrichtungsgegen- 
ständen — 





Tit. 872 





— Erstmalige Anschaffung von Büromaschinen — 





Erläuterungen 


Zu Tit. 217 

Veranschlagt nach dem voraussichtlichen Bedarf. 

Zu Tit. 218 

Der Betrag ist gescliätzt. Er enthalt die Kosten für Honorare, 
Reisekosten usw. von Sachverständigen, deren Hinzuziehung 
in besonderen Fällen für notwendig erachtet wird. 

Zu Tit. 240 

Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Eine pauschale Aus- 
zahlung ist nicht zulässig. 

Zu Tit. 298 

Veranschlagt nach dem voraussichtlichen Bedarf im Rahmen 
der Richtlinien. 


Zu Tit. 299 

Veranschlagt sind 

1. Unfall- usw. -renten an Dritte — DM 

2. Bekanntmachungen in den Tageszeitungen 

und sonstigen Bekanntmachungsblättern . . . 500 DM 

3. Verlustentschädigung usw 500 DM 

4. Auslagen für Vorstellungsreisen 500 DM 

5. Sonstige vermischte Ausgaben 500 DM 

Zusammen .... 2 000 DM 
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Drucksache 2501 


0203 


Der Wehrbeauftragte des Bundestages 

Abschluß 


Tit. 

Zweckbestimmung 

Betrag 

für 

1961 

Betrag 

für 

1960 

Istergebnis 

1959 



DM 

DM 

1 000 DM 

l 

2 

3 

4 

5 


Abschluß 

1 




Fortdauernde Einnahmen 

600 

— 



Einmalige Einnahmen 

— 

— 



Gesamteinnahmen 

600 

— 



Personalausgaben 

394 100 

337 100 



Sachausgaben 

151 300 

97 700 



Allgemeine Ausgaben 

— 

— 



Einmalige Ausgaben 

— 

— 



• Gesamtausgaben .... 

545 400 

434 800 



Zuschuß .... 

544 800 

434 800 
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02 

Deutscher Bundestag 

Ordentlicher Haushalt 




Ordentliche Einnahmen 

Personalausgaben 




gegenüber 



Kap. 

Bezeichnung 

1961 

1960 

1961 

1960 




mehr (+) 






weniger (— ) i 





DM 

DM 

DM 

DM 

i 

2 


4 

r» 

(> 

02 01 

Deutscher Bundestag 

197 500 

+ 25 100 

8 044 500 

7 273 900 

02 03 

Der Wehrbeauftragte des Bundestages 

600 

-1- 600 

394 100 

337 100 


Zusammen .... 

198 100 

+ 25 700 

8 438 600 

7 611 000 
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Drucksache 2501 


Ordentlicher Haushalt 


02 

Abschluß 


Sachausgaben 

Allgemeine Ausgaben 

Einmalige Ausgaben 

Ordentliche Ausgaben 









gegenüber 


1961 

1960 

1961 

1960 

1961 

1960 

1961 

1960 

Kap. 








mehr (-f) 









wenitjer (— j 


DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 


7 

8 

0 

10 

1 1 

] *2 

13 

1 1 

] r, 

4 118 000 

3 913 300 

23 457 800 

22 398 600 

1 713 000 

72 200 

37 333 300 

-r 3 675 300 

02 01 

151 300 

97 700 

— 

— 

— 

— 

545 400 

+ 110 600 

02 03 

4 269 300 

4 011 000 

23 457 800 

22 398 600 

1 713 000 

72 200 

37 878 700 

+ 3 785 900 
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